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Der Beauftragte der NSDAP

für das Wohnungswesen.

Prag den 25 März 1943.

Prag-I.,Saazergasse 4 I/St.

J / / Z-

6/6-60

Büto da-C a sfoh tärs

be iT

in Bohm

Eing.: 27. MRZ. 1943

Der

Staatssekretär beim Reichsprotektor

Böhmen und Mähren

Persönlicher Referent

P rag - IV.,

Betr.: Wohnungsantrag der Frau Lidie K o r o l k o v.

Sehr geehrter Herr Ministerialrat Dr. G i e s !

Auf Wurisch der Frau Lidie K o r o l k o v habe ich

ihr die in Prag - Xl.,Luxemburgerstrasse 4o,frei-

werdende Judenwolnung vorgenerkt.Die Wohnung er-

schien bis heute noch nicht in meiner Kartei.

Ich hoffe jedoch dass dies bald der Fall sein wird,

und erhält dieselbe dann Frau L.Korolkov sofort

eingewiesen.

i

Heil Hitler!

Bo2eg 

1241 2.43

i.V.

Qulivan

mpplicky

St. S.X1.3-195 A/42
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5. Dezember 1942.

St.S. XI B - 195 L/42.

−

1942

An Herrn

Oberstleutnant Kampschulte,

Prag XIX,

Platz der Wehrmacht 5.

Sehr geehrter Herr Oberstleutnant!

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich zur Entnahme

und mit der Bitte, dessen weitere Bearbeitung zu ver-

anlassen. Die Gesuchstellerin ist gut beleumundet und

würde, falls die Möglichkerrniereu besteht, eine Un-

terstützung verdienen.

Heil

Ihr

Ministerialrat.

2.) Z.d.A.
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Gruppe Unterricht

Prag, den 25. 11. 1942

I lo E II E - 2ol

Büea des Siaa sjekcetärs

An das

L Fe uo.ektor

in Ucimen und mähren.

Büro des Herrn StaatssekretärsEing.: 3Q.Nov.1942

im H a u s e .

Betrifft: Lidie Korolkow in Prag XII, Kronenstrasse 53.

Aufnahme ihrer Tochter Tatiana in die deutsche

Volksschule in Prag XII, Mährische Gasse.

Bezug :

St.S.XI B- 195 a/42 vom 24.9.1942

Im Nachgange zu meinem Bericht vom l9. Oktober

1942 teile ich mit, dass ich die Aufnahme der Schülerin

Tatiana Korolkow in die deutsche Volksschule in Prag XII,

Mährische Gasse, veranlasst habe.

U

Im Auftrage:

gez. Dr. H e c k e l .



Schreiben Sie mit Druckschri
Zuname
Hauseigentümer
(Familienname)
1.
Vlastnik domu
P■ijmeni
(jméno rodové)
Wohnort (Stadtteil)
Bydlišt■ (m■st. ■ást)
Sfraße (Platz)
Ulice (nám■sti)
Zuname
Stellvertreter *)
2.
(Familienname)
Zástupce*)
P■ijmeni
(jméno rodové)
außer d. Fällen
Stemp
Amt Ill (Amt für Wohnungsfürsorge)
der lit. À und B
die stempel-
Prag I, Lange Gasse 16.
frei sind.
Kolek 5— K
Bytový odbor
krom■ p■ipadu
Ú■ad III. (Ú■ad pro bytovou pé■i)
A a B. jež jsou
bez kolku.
Praha I, Dlouhá t■ída 16.
8 Tag
15
Tage
dnù
pup
A. ANMELDUNG. — P■IHLÁŠKA.
1. lch melde folgendes Objekt zum Verfahren nach der Reg. Vdg. Slg. Nr. 177/41 in der Fassung der Reg. Vdg. 413/41 an:
P■ihlašuji k ■izeni podle vl. na■. 177/41 Sb. ve zn■ni vlád. na■. ■. 413/41 Sb. tento objekt:
In Prag
Ortsteil
NC.
V Praze
Mistni ■ást
■is. pop.
Straße (Dlafz)
neue Nr.
stnik domu nebo jeho zástupce v každém p■ípad■ vyplniti barevný list .' a pr■pojt■ jej κ tomuu pouau.
der gesetzlichen Vertrefer) muß eine mif einem s K Stempeln versehene Vollmacht beifügen.
zákonných) musi p■ipojiti plnou moc opat■enou 5 K kolkem.
en. - Co se nehodi, škrtn■te.
GW - OF e/5000 - IV - D H 420801



13a*) C.GESUCHZDOSTum die Zustimmung zur Vermietung oder zur Benützung (§ 6).Wird vom Einreichero svolení ku pronájmu, ■i ku poskytnuti k uživání (§ 6).selbst ausgefüllt.Ich ersuche, mir abVyplni podatel sámŽádám, aby mn■ ode dneAd D.nach § 6 die Zustimmung zur Vermietung. gegebe-bylo dáno podle § á svolení ku pronájmu, resp.Beigeschlossen Konskr.nenfalls zur Benützung der unter lit. À angeführtenku poskytnuti uživáni bytu uvedeného pod pismenou À.Sch. vom:Wohnung zu erfeilen.Nähere Angaben über den Mieter (Benützer), mitBližši údaje o nájemníkovi (uživateli), s nimž hod-P■ipojeny konskrip■nilisty ze dne :dem ich den Vertrag abzuschließen gedenke, führelám uzav■íti smlouvu, uvádim niže na str. 3. a 4.ich unfen auf Seite 3 a 4 an.1.*D.CSSSSAZDOSTum die Genehmigung zum Beziehen der Wohnung durch den Hauseigentümer (§ 7).2.za schváleni p■i nast■hování vlastnika domu (§ 7).Die unter lit. À angeführte Wohnung gedenke ich alsDo bytu uvedeného vp■edu, pod pism. À se hodlámHauseigentümer zu beziehen u. ersuche, meine Rechts-nast■hovati jako vlastnik domu a žádám, aby byl3.anschauung zur Kenntnis za nehmen, daß diese Wohnungvzat na v■domi m■j právní názor, že uživáním sedurch die Benützung nicht im Sinne des § 11 der zit.nestane tento byt bytem nadm■rným ve smyslu § 11Reg. Vdg. unangemessen groß wird, da mein Haushalt.cit. vl. na■., pon■vadž moje domácnost, která máder in ihr untergebracht werden soll,erwachsene Personen (wieviel) über 14 Jahre undbýti v n■m umist■na, ■itáosob dosp■lých p■es 14 let a (kolik)unmündige Personen (wieviel) bis zu 14 Jahren zählt.osob nedosp■lých do 14 let.(Die Dienstboten werden nicht mitgezählf.) Konskrip-(Služebné osoby se nepo■itaji.) Konskrip■ni listtionsschein für jede erwachsene Person isf beige-za každou osobu jest p■ipojen.(P■iI. D)schlossen.(Beil. D)Für den Fall, daß diese Wohnung als unangemessenPro p■ípad, že by tento byt m■l býti pokládán zagroß angesehen werden sollte, ersuche ich um die Er-nadm■rný, žádám za ud■leni souhlasu k nast■hovániteilung der Genehmigung des Beziehens der im Abschn.Àmajitele domu do bytu uvedeného v oddilu À podleangeführten Wohnung durch den Hauseigentümer ge-§ 7 vl. na■. ■. 177/41 Sb. a to z t■chto d■vod■:mäß § 7 der Reg. Vdg. Slg. Nr. 177/41, u. zw. ausnachstehenden Gründen:) EGESUCHZDOSTum die Zustimmung zur Auflassung der Wohnung oder zu einer Änderung ihrer Benützung, beziehungsweise zu Besitzenvon zwei Wohnungen.za svolení ke zrušení, ■i ke zm■n■ uživáni bytu, p■íp. k uživáni 2 byt■.Ich ersuche mir folgende Zustimmung im Sinne des § 1 zit.Žádám, aby mi bylo dáno ve smyslu § 1 cit. vl. na■. toto svolení:Reg. Vdg. zu erteilen:) 1. Die im Abschn. A angeführte Wohnung aufzulassen, indem sie)1. Zrušiti byt uvedený v odd. A p■ipojenim jeho, resp. jeho ■ástioder Teile derselben mit einer anderen Wohnung (anderen Räumlich-k jinému bytu (k jiným mistnostem):keiten) vereinigt werden:)2. Die im Abschn. A angeführte Wohnung zu anderen als Wohn-)2 Uživati bytu v oddilu À k jiným ú■el■m nežli k bydleni a fozwecken zu verwenden u. zw. (wozu?):(k ■emu?) :) 3. Die im Abschn. À angeführte Wohnung als zweite Wohnung in) 3. Uživati by■u uvedeného v oddilu A jako druhého bytu v PrazePrag zu besitzen, u. zw. aus diesen Gründen:a to z f■chto d■vod■:Vorbehalten für Amtsvermerke. - Antrag der Erledigung. (Leserlich ausfüllen!)Bewilligen:Ja?Nein?Gründe der AblehnungBemerkung:Vor Exped.siehe in der BeilageSiehe Abs.1. Der Zustellungsschein ist zu profokollieren und dem Referentenvorzulegen.des Gesuchesunfer2. Falls nötig. ist die Ersatzzustellung durchzuführen.Begründungsiehe §Zahl:Nach Exped.Bearbeitet amvomRevidiert amvomApprobiert:/1942Diese Wohnung wurdeamtlichName des zug. Mieters:Rdurch die Gesch. Zahl.03469zugew(Druckschrift!)Bemerkungen der Eingabestelle:



Svoboden (ano? ne?)..

Zenat (vdana, ano? ne?)....

Kozv., rozlou■.?

2.

Fomilienmitglieder -■lenové rodiny

Konskriptionsschein vom

Name — Jméno

 Fam. Verhält. - Rod. vztah

Alter — V■k

Beruf — Povoláni

Konskr. list ze dne

Tatjana

Tochter

10

Schülerin

a

b

Anna

Schwieger-

79

ohne

mutter

c

d

e

III. Der Erwerber übt seinen Beruf in Prag aus als

Bestätigung des Arbeifs-

 Praze povoláni a to jako

t des Arbeitgebers

m■stnavatele

igen. Unternehmung)

poniku)

am

aze dne

GW

A

*) Der Vertreter (mit Ausnahme der gesetzlichen Vertreter) muß eine

mit einem 5 K Stempel versehene Voilmacht beifügen.

E

Zástupce (s výjimkou zástupc■ zákonných) musi p■ipojiti plnou moc

opat■enou 5 K kolkem.

Bestätigung der Eingabestelle. - Potvrzení podatelny

A

E

A



16aWertungRev.IV.Einkommen des Gesuchstellers u. aller FamilienmitgliederWöchentlichMonatlichWird vom AmtezusammenupélM■si■n■ausgefüllt.P■ijem žadatele a všech ■len■ jeho rodiny dohromadyVyplní ú■ad.KK1..420.ZimmerAusfüllenVor-Bade-Speise-Dienst-Wasser-Elektr.Zentr.-V. 1. Jetzige Wohnung desKüche(Anz.)mit denzimmerKlosettbotenzimlitungichtGasheizunguchyhp p■edsiñzimmerkou-záchodkammerGesuchstellers enthälf:Wortenspižpokojikvodo-elektr.plynúst■.pelnapro služ.vodsv■tlotopeniNyn■jši byt žadatel■vja oder neinobsahuje:neinVyplnte slovyneinne injajaja reinano nebo ne2. Event. nähere Erklärungen über die bisherige WohnungEvent. bližši vysv■tlení o nyn■jším byt■Wieviel Personenwohnen hier?Kolik osob zde bydli?6Ich bewohne ein Zimmer gemeinsamMieter?mit einer der Töchter des Wohnungs-Isf er:Nájemnikem?Je zde:Untermieter?Unter-inhabers.Podejemi?mieter3Höhe der (Unter-)MieteWöchentl. KMonatl. KJähr. K.150-1Výše (pod)nájemnéhoTýTdnémés.letn■Hat gek.?Dal výp.?Andere Gründe — Jiné düvody:4. Gründe des Wohnungs-Dieunter...II.angeführtenWurde gek.?gesuchesDostal výp.?Familienmitglieder wohnenDúvody žádosti o bytAustausch?getrennt vön mirVým■na?5. Warum haf er gekündigt.7Wann soll erbzw. warum wurdeausziehen?er gekündigt?/Kdy se máPro■ dal, event. pro■vyst■hovati?dostal výpov■d?6. Wenn er ganz ohne Wohnung isf — seit wann?Vom:Je-li zcela bez bytu — od kdy?od:VI. Besondere personalle oder Familiengründe: — Zviáštni osobni neb rodinné odüvodn■ni:Mein verstorbener Mann hatte eine Dienstwohnung in Jung-bunzlau, welche ich nach seinem Tode verlassen musste.Meine Tochter besucht eine Deutsche Schule in Prag.Wird vom Amte ausgefüllt — Vyplni ú■adZusammenÚhrnemWörtliche Bewertung des Bedarfes :Slovni ocen■ni pof■ebnosti:Erklärung.Prohlášeni.Ich erkläre hiermit, daß ich im Sinne der Verordnung des Reichs-Prohlašuji, že nejsem židem ve smyslu na■izeni Reichsprotektora zeprofektors vom 21. Juni 1939 kein Jude und auch mit keinem jüdischendne 21. ■ervna 1939 a že také nejsem v manželstvi s osobou židovskou.Ehegatfen verheiratet bin. Ich bin mir aller strafrechtlichen Folgen bewußt.Jsem si pln■ v■dom všech trestnich düsledkú, jež by mne stihly z ne-die sich für mich aus der Unrichtigkeit dieser Erklärung ergeben würden.pravdivosti tohoto prohlášeni.05466LidieKorolkconaInterschrift des Wohnungswerbers. — Podpis uchaze■e o byt.Vorbehalten für Amtsvermerke: - Vyhrazeno pro pozn. ú■adu:-A
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7. Oktober 1942.

St.S. XI B - 195 c/42.

8

1.)

An Herrn

Primatorstellvertreter

Professor Dr. Pfitzner,

Prag.

Rathaus.

Edelerodrdr ceercel

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich zur Kenntnis

und mit der Bitte, der Gesuchstellerin zu helfen, trotz-

dem sie die deutsche Staatsangehörigkeit nicht besitzt.

Die Gesuchstellerin hat einen Sohn an der Ostfront verloren.

Der zweite Sohn hat sich freiwillig zur Technischen Not-

hilfe gemeldet und befindet sich im Einsatz. Für eine kurze

Mitteilung über das von Ihmen Veranlasste bin ich zu Dank

verbunden.

He11

r

Ihr

Ministerialrat.

2.) Z. d.A.
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St.S. XI B 195 b/42.

Prag, den 7. Oktober 1942.

0

7. X. 1942

l.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen

H-Obersturmbannfübrer Reischauer.



on aa

in Prag X

Zahl: 450/42.

Betrifft: Tatan

Polit

Personal

.Korolkow,wohnhaft in

Tochter Tatana,geb.am

issin.Nach hieramtlich

hulinspektor wurde di

wiesen,die ihr ihre d

Frau Korolkow gibt a

schiekt worden zu sei
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LANDESVERBAND BOHMEN UND MAHREN

IM REICHSVERBAND DER DEUTSCHEN PRESSE

PRAG, den 24. Februar. 1943

KORPERSCHAFT DES OFFENTLICHEN RECHTS

DER LEITER

An den

da Ciaatsfekretärs

Staatssekretär Ss-Gruppenführer

BETR.:

IFou po ektor

Karl Hermann F r a n k

Ihr Zeichen:

ta Juhnan und mähren.

Unser Zeichen:

Prag

2 5. FEB. 1943

Czernin-Palais

Betrifft: Landesverband Böhmen und Mähren im Reichsverband

der deutschen Presse.

Gruppenführer!

Sie hatten die Güte bei meiner seinerzeitigen Vorsprache im

Sommer dieses Jahres anzuordnen, dass ab August den eingetra-

genen Schriftleitern des Landesverbandes je nach ihrer Dienst-

beschäftigung ein Zuschuss an Tabakwaren gewährt werden sollte.

Ich beehre mich Ihnen mitzuteilen, dass diese Zuteilung in der

Tat und regelmässig erfolgt und möchte die Gelegenheit benützen,

um Ihnen dafür meinen ergebensten Dank auch im Namen der Schrifi

leiter des Landesverbandes zum Ausdruck zu bringen. Ebenso dan-

ke ich Ihnen für die nunmehr erfolgte Zuweisung der von mir bei

der gleichen Vorsprache erwähnten ehemals jüdischen Wohnung im

Hauee Prag XII, Schlözergasse 27, als Kanzlei für den Landes-

verband. Es ist Herrn Ministerialrat Gies nach wiederholten Be-

mühungen gelungen auch diese Angelegenheit nunmehr in Ordnung

zu bringen.

Ich verbleibe mit nochmaligen besten Dank und

ny

Heil Hitl

Ihr sehr

Relchsperband der

deuttchen Drette Ad.O.R.

Candeopettand

Böhmen und Mahren

% 28/≈.43.
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Zda33Landesverband Böhmen und Mährenim Reichsverband der deutschen Presse(Körperschaft des öffentlichen Reohts)F1/7Verzeichnis der eingetragenen Schriftleiter.NameVornamegeb.amintätig bei1.AnsorgeKarlA28.6.87ParschnitzDNB2.BösJosefA11.6.05Schönau"Der Neue Tag"3.FormannWilhelmA16.12.11Budweis* 4.Herzig66ErhardA1.9.12N einsiedel"1× 5.Dr.HonolkaKurtA27.9.13Leitmeritz"16.Troszko-KlementMichaelA29.9.03Stanislau117.SchnidtJosefA18.9.08Fürstenbg.0"18.WannenmacherWalterA11.7.02Iglau119.KmaAlbertA28.9.01Smichow*l0.Gelitschek v."1JosefA28.2.12Prauss1*ll BiscanWilhelm25.5.11Bodenbach"112.Franz JosefJosefA10.2.05Schwaz"13.Dr.SchindlerJohannesA1.10.07Reichenberg"14.Dr.FrkalJohannA25.11.93Theresienst."1*15.BormannWilhelmA16.10.86Danstedt16.MayerHermann Leop."A31.12.93Karlsruhe*17.Kössler"FranzB3.12.11Mähr.Trübau11*18. JanikOttoB19.5.20Oderberg OS"1*19.Dr.PoppenbergerHerwigB10.11.18Hainspach20.WittekI1Rudolf FranzA31.10.06Iglau1121.Horn GerhardGerhardA6.4.10Kassel:11PA22.SohreHelmut21.5.15Zwönitz23.Koci"Robert5.5.20Rom"124.HermannPaula9.1.21Baden b.Wien25.Albrecht Hubertf1Hubert28.6.13Chinitz-Tettal DNBX26.DFlorlPaulA21.10.14Weipert27.KnurJosef"17.9.18Mirschikau"128.Cchiller IlczkoBennoA6.11.18Lemberg"29.HurmJohann31.8.96Schweissing"30.ZimmermannHeinrichA11.3.96Abertham31.JankOtto*27.8.94Falkenau32.Schubert"Anton KarlA2.5.93Niemes"133.ProsserJaroslawa Maria A 25.3.13Schüttenhofen*34.Dr.GebertAloisA4.2.12Altzedlisch35.TrübswasserWolfgang Gunter A20.5.98Iglau36.PitschakRudolfA5.8.02Rumburg37.PokornyFriedrich45.11.98Brünn38.RiedlBrunoA22.1.93Troppau39.ListRudolfA11.10.01Leoben40.BraunWilhelmA8.8.15Brünn41.BornemannOtto48.6.82Znaim*42.KrenerRobert429.11.19Mähr.Ostrau43.LaurenzKarl411.9.05Brünn44.Matzker45.Dr.Stahl"146.Wieland"1"1



262NameVornamegeb.amintatig bei47.KesslerRobert22.7.97RosarioMahr.Schles.Landesz48.HessHermann25.2.97Würbenthal49.SaborowskyBrunoL22.2.0Kerzdorf1150. Karg.Max15.3.92Altkinsbg.PragerZeitungsdien51.Dr. KusslAdolf5.6.97Altona452.SpinkaKarl15.9.03Prachatzitz1153.LangerOttoA27.6.97OderfurtTschech.Fressebüro*54.RaubüchlEugenA4.12.94Bilowitz55.EibensteinerJosefA19.12.84FreistadtBudweiser Zeitung56.RipplGustav30.4.86IglauMähr.Grenzbote57.FawkaRudolf21.2.91WienMorgenpost,Brünn58.RfGuidoA31.3.02Mahr.SchönPrager Wochenschau59.Dr.SeitenbergPeterA8.3.08Fachblatt d.Textil60.SteigerAnton85.6.89Olmützversch.Zeitungen*61.BernardMartinDO9.11.20LissowitzX62.PraxJosef26.2.08M. Trübau"Der_Gartenfreund"63.SobischekJosefB5.1.80Budweis1164.NoebeWillHiN.912.8.99NeustrelitzDer Volkswart65.Dr.BlaschekJohann824.6.07Brüx4Der Protektoratsbea66.Dr.ZimprichRicharditB13.10.07LandskronNordmahrerlandmti67.PetzetHeinrichN10.9.13Lichtenst.Landw.Fachblatt68.v.NiebelschützUrsula14.3.17BreslauTelepressKrakau69.Dr.MärzJosefA9.5.92München70.UllrichOskar18.6.99Proschwitz NSDAP71.ZoglmannSiegfriedA17.8.13NeumarkA:BerufslisteAfür unbeschränkt zugelassene BerufskameradenBTBbeschränkt11und H.i.N. Hauptschriftleiter im NebenberufG11CSchriftleiter in Ausbildung = zur Zeit Wehrmacht (24)



Landesverband Böhmen und Mähren

im Reichsverband der deutschen Presse

27

(Körperschaft des öffentlichen Rechts)

Um Eintragung in die Berufsliste der Schriftleiter haben nachgesucht:

l. Dr. Blaha Julius, Schriftleiter beim Techech.Pressebüro.

Gutachten negativ! Gauleitung schickte auf Anfrage das zweite

Gutachten positiv.

2. Bock

ngebl. Schriftleiter für verschiedene

Zeitur

ir den VB jedoch nicht hauptberuflich.

Schrei

nten angefordert, noch nicht zurück.

3. Fasser

ter beim"Neuen Tag". Antrag nach Ber-

Iin we

genzugehörigkeit. Gutachten positiv.

4. Maier

eiter beim"Neuen Tag". z.Zt.Wehrmacht.

itergeleitet werden, da Befreiung von

tzes. Ehefrau Mischling I.Grades!

Gutach

v, SD fehlt.

zurückerhalten.

Mindestater!

zblatt", Gut-

intrag muss

Et!(18m.01916)

felsgrf Maha

riftleiter

jlksaufklärung

und Propaganda abwarten.

9. Treichler Hans Armin, Schriftleiter beim "Prager Abend" z.Zt.

Wehrmacht. Gutachten SD fehlt noch.

10. Dr. Nendy Franz, Schriftleiter beim "Brünner_Tagblatt". Antrag

nach Berlin weitergeleitet, da Befreiung §5,3 /Ehefrau Misch-

lin II.Grades! Beide Gutachten positiv.

ll. Zorn Josef, Schriftleiter beim Tschechischen Pressebüro.

Gutachten fehlen nocht Inzwischen verhaftet.

12. Adoßph Rudolf,Mitarbeiter beim nNR Ahnen



Landesverband Böhmen und Mähren

Im Reichsverband der deutschen Presg@

28

(Kärperschaft des öffentlichen Rechts)

Abgelehnt wurden, da nicht hauptberuflich schrift-

leiterisch tatig:

l. Bunzl Tilly, Prag, z.Zt. Wehrmachtsangestellte,

2. Dlabal Karoline, Prag, Z.Zt. Vertragsbeamtin,

3. Drexler Konstantin, Prag, Pressestenograph!

4. Fuchs Victor Heinz, Prag, Schauspieler udd Spielleiter,

5. Fischer Rudolf, Prag, Bildberichter bei der Wehrmacht,

6. Gerbrich Tilly, Prag,ohne Anstellung,

7. Glück Guido, Prag, Brünn, nur gelegentlicher Mitarbeiter,

8. Grupp Gerold, Prag, Bildberichter bei der Wehrmacht,

9. Haage Nalther, Olmütz, Studienassesor,

l0.Heinz Rudolfine, Redaktionssekretarin,

ll.Hornig Rudolf, Beamter bei der Wehrmacht,

12.Dr. Janik Alfred, Prag, Beamter beim Reichsprotektor,

13.John Vilhelm, Prag, Redaktionssekretar,

14.Dr.Koberg Fritz, Prag, Bibliotheksrat,

15.Dr. Michalitschke Walter, ohne Anstellung,

16.Reimer Edmund, Prag, Schriftsteller,

17.Turnwald Emil, Prag, Fabrikdirektor,

18.Zwick Julius, Prag, Beamter beim Reichsprotektor.

19. Nöthig Josef, Prag, Antrag zurückgezogen,

20.Kindermann Alois, Prag, Antrag hinfallig, da Blatt eingestellt,
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St.S. XI B - 96/42.

Prag, den 8. August 1942.

O

8. VII 1942

1.) Kanzlei setze auf

Herrn Präsidenten

Der Herr Staatssek

B den in der an-

geschlossenen liste aufgeführten Schriftleitern die für

die Nachtarbeiter vorgesehene Tabakration gewährt wird.

Die Ausfolgung der Ware soll an den Leiter des Landes-

verbandes Böhmen und Mähren im Reichsverband der Deut-

schen Presse, Schriftleiter Ansorge, Prag KII, Schlözer-

gasse 27, unmittelbar erfolgen. Ich rege an, die näheren

Details mit Schriftleiter BGarge erörtern zu lassen.

Für eine kurze Mitteilung über das von dort Veranlaßte

unter gleichzeitiger Rückgabe der Liste bin ich zu Dank

verbunden.

2.) Wv. am 7.9.1942 bei dem Unterzeichner.



St.S. XI B - 201 b/42.

Prag,

den

20. Jai

30

1943

22.

l.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen

W-Obersturmbannfuhrer Fischer.

Die angeschlossenen Vorgänge übersende ich zur Kenntnis und

mit der Bitte, deren weitere Bearbeitung zu veranlassen.

7

1-Obersturmbannführer.

84XTB-201/42

2.) Z.d.A.
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26. Oktober 1942.

St.S. XI B - 203 a/42.

X

1.) An Herrn

Hauptmann Dörre,

Karlsbad,

Petersberg 46.

Sehr geehrter Herr Dörre !

Auf das dort. an den Herrn Staatseekretär gerichtete Schrei-

ben vom ll.8.d.Js. in Sachen Ihrer Tochter Gretl erhalte ich

von der Gruppe Unterricht der Behörde des Reichsprotektors

die gegen Rückgabe angeschlossene Auskunft. Leider sehe auch

G0

ich keine Möglichkeit, wie sich die Wiederholung des vierten

Auabildungsjahres vermeiden ließe. Sollte das Studium an der

hies. neuerrichteten Deutschen Lehrerinnenbildungsanstalt

fortgesetzt werden, bitte ich un eine entsprechende Mittei-

lung, damit ich Ihnen bei der Aufnahme Ihrer Tochter in die

Anstalt und bei der Zuweisung einer Wohnung an die Hand ge-

hen kann.

Der Herr Staatssekretär hat sich über Ihre Grüße sehr ge-

freut und erwidert sie herzlichst.

Heil Hitler !

Ministerialrat.

B-203/m

2.) vorläufig z.d.A.
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Hptm. A. Dörre

dzt.Karlsbad, Petersberg 46

Karlsbad, den 11.August 1942

.2.52

in Bühm

Eing.: 12. AUG. 1942

U

Lieber Karl Hermann !

Sei mir, bitte, nicht böse, wenn ich Dich, der jetzt Tag und

Nacht zu arbeiten hat, mit einer Bitte um Rat belästige.-

Meine Tochter Gretl besucht die Lehrerinnenbildungsanstalt in

Eger. Nun ist sie heuer im 4. Jahrgang in Tschechisch und

Violinspiel durchgesaust und müßte diesen Jahrgang wiederholen,

bevor sie in die 5. aufrücken könnte. Das möchte ich aus zwei

Gründen vermeiden: 1. ist sie schon fast l9 Jahre und käme erst

mit 2l aus der Schule in den Arbeitsdienst und 2. ist in Eger

überhaupt keine Wohnung mehr zu finden.-

Nun soll es im Protektorat noch 4-klassige Lehrerinnen- oder

Lehrerbildungsanstalten geben, z.B. in Budweis. Ist der Über-

tritt zu einer solchen möglich? Prag käme wohl wegen der Woh-

atrog

nungsnot kaum in Frage, obwohl es mir das Liebstewäre. Gretl

hat schon vor längerer Zeit nach Budweis geschrieben, ist aber

bisher ohne Nachricht geblieben; der Direktor ist sicher ver-

reist.-

Wanda ist schon sehr unruhig, da das neue Schuljahr bald be-

ginnt. Ich selbst bin schon drei Jahre Soldat und kann mich

der Sache nicht so annehmen, wie ich wollte. Daher wende ich

mich in meiner Not an Dich. Eine Deiner untergeordneten Dienst-

stellen wird mir gewiß alles mitteilen können, was zu wissen

und zu tun notwendig ist.-

Ich danke Dir im voraus für die Erfüllung meiner Bitte und

grüße Dich herzlichst mit

Heil Hitler !

hsis

Lan

Linn Lr

b.w.!

St. . X1 B -203/42
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St.S. XI B - 204 a/42.

Prag, den 3. Mai 1943.

1.) Vermerk:

Eine Antwort ist bislang nicht eingegangen. Daher

2.) vorläufig z.d.A.
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13. Oktober 1942.

St.S. XI B - 204/42.

13.

1.)

Feldpost!

An Herrn

Leutnant Bendak,

rISOI

Feldpostnummer 13234 A.

Sehr geehrter Herr Bendak !

Auf das dort. an den Herrn Staatssekretär gerichtete Schrei-

ben vom l.8.d.Js. in Sachen Unterstützung bei einer Wohnungs

zuweisung erwidere ich, daß Ihr Herr Bruder bislang an Amts-

stelle nicht vorgesprochen hat. Ich wäre dankbar, wenn Sie

mir die Anschrift Thres Herrn Bruders mitteilen würden, da-

mit ich mich mit ihm, falls Sie es wünschen, unmittelbar

in Verbindung setzen kann.

HeilHitler!

Ministerialrat.

13.

2.) Wv. am 13.Lr.1942 bei dem Unterzeichner.

Wiedernorgelegt am3.4.

13.72.42
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Büco des Staatsfekretärs

bein Reichsprotektor

in Böhmen und mähren.

7

Eing.: 18. AUG. 1942

D2

6216

Jen Inbelsch, den 14. Angust 1942.

An die

Bohmish-máhrisahe Naschinenfabrik,

hag.

Lehr guhile Heren,

ish habe den Wnnoch in Iheim Mniunch -

men an acbeiten mmd dahee eclanle ich mie,

Ihnen mcine Diendle als Korespondenlin anan:

bieren.

08808

Im Jahe 19d 3 geboren, besshle ish mil sche

gulem Efolg ricr Klassen der Hanpndsohule in

groß Wmsck mnd nach Veclassen diever Sehule

die Handelsakademie iss Iolin, wo ich mach

Absolviceiing am d4. Jini L. Z. dic Leifepeii -

fung mis gulen Efoly abgelegs habe.

Da ich nm eine Sellung anslebe, minde ich

es als Anoacichmmng beliachden, in Ihiem Unker-

mehmen lábig an sein rind mmirde miah, falls

Lic mish damil belaner, jederxiil hemihen, die

St.S.XTB-217/42
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Zufriervdinheil meinee Vngeselxlen an eiverben

nnd ww erhallen.

Einer ginsligen

gegensehind, sichne is

Nen Imbelsch169,

B. Bicchowila.



01

St.S. XI B - 205/42.

Prag, den 16. August 1942.

G.R. mit 1 Anlage

dem SD-Leitabschnitt Prag,

Prag,

unter Bezugnahme auf den Inhalt der Anlage zur Kennt-

nis und mit der Bitte übersandt, einen Rufbericht

über die Gesuchstellerin vorzulegen.

HeilHitler!
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düirch

im mine Undasrichuing seinen Uuodalts-

ared gebelen. Herr Bitcliner hal meine

Bille rindweg abgelehnt mit der Bemer

king: ich misse so lomge arbilen we

er will ind nicht, wle es die Aride.

beandragen!

Namlichs Bichner's Hilfskraft.

Maria Novacek behaiplede, dass ich meine

trankhait similiere vind die árellichen

Gütachlen erschlichen habe.

Der Iindergrind eune aberevahudeni

einseitigen. vorgehe bestehd iie dem

Umoldnd dass mein Hiefvaler vie Vor-

jahre die esckritive Wohmingsraiming

gegen Novacek, erreichle.

Die dirxde ic Bidneis sind der

bereerigung da

handllingdin e

Wrasch mic

Deshalb

niensvoll an 

gebenen Bilde

n Einfliss da

e, vi ehebale
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